








AN2023  Segelflugzeugmessdaten

Diese Informationen wurden mit größtmöglicher Sorgfalt zusammengestellt. BMC Messsysteme GmbH gibt keine Garantien, weder in Bezug auf diesen
Artikel, noch die in diesem Artikel beschriebene Soft- und Hardware, ihre Qualität, Durchführbarkeit oder Verwendbarkeit für einen bestimmten Zweck. BMC
Messsysteme GmbH haftet in keinem Fall für direkt oder indirekt verursachte oder gefolgte Schäden, die entweder aus unsachgemäßer Bedienung oder
aus irgendwelchen Fehlern am System resultieren. Änderungen, die dem technischen Fortschritt dienen, bleiben vorbehalten. Druckfehler vorbehalten.
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Bild/Skizze AN2023: Segelflugzeugmessdaten
Zur Erfassung verschiedener Belastungsdaten an einem
Segelflugzeug wird ein preiswerter, leichter und
verhältnismäßig schneller Messdatenlogger benötigt.

Sowohl die Kräfte an den mechanisch hoch belasteten
Flügeln, den Seitenrudern als auch sonstige Messdaten,
wie die Fluggeschwindigkeit, Temperaturen innen und
außen, sollten erfasst werden.

Projektdaten
Kunde: Segelflugzeughersteller
Vertrieb: BMC IGmbH Berlin
Kanäle / Abtastrate: max. 16 / 100Hz
Physikalische Größen: Temperatur, Druck, Kraft usw.

Aufgabenlösung
Hierzu wurden verschiedene aktive Sensoren sowie ein Datenlogger (meM-LOG) angebracht. Die Sensoren wurden
vom internen Akku des meM-LOG mitversorgt und die Daten damit erfasst. Vor der Prüfung wird der Logger mit
einem Notebook über die im Lieferumfang inbegriffene Bediensoftware ST-meM-LOG parametriert.

Der Start der Messung erfolgt durch Drücken der Starttaste am Logger oder Ereignis gesteuert (z. B. ab Erreichen
einer bestimmten Geschwindigkeit.

Im Anschluss an die Messung werden die Messdaten via Notebook aus dem Logger übertragen und ausgewertet.

Einsetzbar ist dieses System natürlich auch für Drachen- und Gleitschirmflieger sowie Ultralightflugzeuge oder an
auch an anderen Sportgeräten.

Verwendete Messtechnik
• Messdatenlogger meM-LOG mit Bediensoftware ST-meM-LOG
• Software NextView®/NT Analyse
• verschiedene aktive analoge Sensoren

Preis für die Messtechnik von bmcm
ca. 1.000,-EUR



AN2024  Zugkraftprüfung an Seilwinden von Pistengeräten
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Bild/Skizze AN2024: Zugkraftprüfung an Seilwinden
von Pistengeräten
Um auftretende Belastungsspitzen an den Drahtseilen der
Seilwinden von Pistenbearbeitungsgeräten feststellen zu können
sollten mittels eines mobilen Messsystems die Lastspitzen im
realen Einsatz erfasst werden.

Projektdaten
Kunde: Teufelberger Seil
Vertrieb: Gatterbauer Messtechnik, Österreich
Kanäle / Abtastrate: 2 / 5k Samples
Messgrößen: Kraft

Aufgabenlösung
Die Kräfte werden mittels eines Zugkraftsensors (200kN) gemessen. Um problemlos die Sensorleitung verlängern zu
können, verwendet man einen Sensor mit integriertem Signalverstärker mit 4..20mA Ausgangssignal. In einem
robusten tragbaren Metallgehäuse mit Akkuversorgung werden 2 galvanisch trennende Messverstärker MA-UI, eine
Anzeigeeinheit und das Messsystem mem-ADfo mit USB-Schnittstelle untergebracht. Zusätzlich wird der Kanal 1 an
einem Messinstrument mit großem LED-Display zur Anzeige gebracht. Die Verbindung zu einem Notebook erfolgt
über die USB-Schnittstelle. Für die Signalaufzeichnung und Auswertung kommt NextView®/NT zum Einsatz.

Verwendete Messtechnik
• 2 Messverstärker MA-UI auf einer AP2
• USB-Messsystem mem-ADfo
• Messdatenerfassungs- und Analysesoftware NextView®/NT
• Zugkraftsensor (Lorenz)
• Einbaumessinstrument (Newport)

Preis für die Messtechnik von bmcm
ca. 1.700,-EUR



AN2025  Dynamischer Belastungstest an Rolltreppenstufen

Diese Informationen wurden mit größtmöglicher Sorgfalt zusammengestellt. BMC Messsysteme GmbH gibt keine Garantien, weder in Bezug auf diesen
Artikel, noch die in diesem Artikel beschriebene Soft- und Hardware, ihre Qualität, Durchführbarkeit oder Verwendbarkeit für einen bestimmten Zweck.
BMC Messsysteme GmbH haftet in keinem Fall für direkt oder indirekt verursachte oder gefolgte Schäden, die entweder aus unsachgemäßer Bedienung
oder aus irgendwelchen Fehlern am System resultieren. Änderungen, die dem technischen Fortschritt dienen, bleiben vorbehalten. Druckfehler vorbehalten.

© 2002 BMC Messsysteme GmbH

Bild/Skizze AN2025: Dynamischer Belastungstest an
Rolltreppenstufen
Rolltreppenstufen werden im Druckgussverfahren hergestellt und
müssen einem dynamischen Belastungstest unterzogen werden.
Insgesamt muss der Prüfling 5 Millionen Belastungszyklen
überstehen. Neben der Prüfmaschine soll das Kraftsignal
kontinuierlich erfasst und ausgewertet werden. Werden
Toleranzgrenzen überschritten, muss die Prüfmaschine
automatisch abgestellt werden. Am Ende des Tests wird ein
Prüfbericht ausgedruckt.

Projektdaten
Kunde: Thyssen Guss S. A.
Vertrieb: Gatterbauer Messtechnik, Österreich
Kanäle / Abtastrate: 1 / 400 Samples/sec
Messgrößen: Kraft

Aufgabenlösung
Die Prüfmaschine wurde von einem Sondermaschinenbauer (TB-Grundner) entwickelt und gebaut.

      

Es wird eine pendelnde
Last zwischen 0,2kN und
3kN mit einer Hubfre-
quenz von max. 20Hz im
Zentrum der Auftrittsflä-
che aufgebracht.

Die Kraft wird mit einem
DMS-Kraftsensor gemes-
sen, das Signal über einen
Universalmessverstärker
MA-UNI auf ein Normsi-
gnal 0..5V verstärkt.

Zur Signalerfassung am Messrechner kommt eine Messkarte PC20TR zum Einsatz. Für die Signalbewertung und
Visualisierung wird eine kundenspezifische Windows Software entwickelt. Über die digitalen I/O-Leitungen der
Messkarte wird eine Kommunikation zur Maschinensteuerung (Siemens S5) hergestellt. Der Hubzähler (Newport)
wird vom Messrechner über die serielle Schnittstelle ausgelesen.

Verwendete Messtechnik
• Messverstärker MA-UNI auf einer AP2
• ISA Messkarte PC20TR
• Software Sonderentwicklung
• Kraftsensor (Lorenz)
• Einbauzähler (Newport)

Preis für die Messtechnik von bmcm
ca. 600,-EUR



AN3001  Kerzengießmaschine

Diese Informationen wurden mit größtmöglicher Sorgfalt zusammengestellt. BMC Messsysteme GmbH gibt keine Garantien, weder in Bezug auf diesen
Artikel, noch die in diesem Artikel beschriebene Soft- und Hardware, ihre Qualität, Durchführbarkeit oder Verwendbarkeit für einen bestimmten Zweck. BMC
Messsysteme GmbH haftet in keinem Fall für direkt oder indirekt verursachte oder gefolgte Schäden, die entweder aus unsachgemäßer Bedienung oder
aus irgendwelchen Fehlern am System resultieren. Änderungen, die dem technischen Fortschritt dienen, bleiben vorbehalten. Druckfehler vorbehalten.

© 2002 BMC Messsysteme GmbH

Bild/Skizze AN3001: Kerzengießmaschine
Gegossene Kerzen sind im Handel allgemein selten zu finden, da sie
aufwendig in Handarbeit hergestellt werden müssen. Diesen Prozess
wollte der Schüler Martin Leibenger automatisieren und erfand eine
Maschine, die Computer gesteuert Kerzen in verschiedenen Formen
und Farben giessen sollte. Die Messung von Temperatur,
Füllstandsanzeigen und Kippwinkel erforderte eine hohe
Messgenauigkeit.

Beim Bundeswettbewerb "Jugend forscht" erhielt der Schüler aus
Schloss Neuhaus 1998 für seine Erfindung den zweiten Preis.

Projektdaten
Kunde / Vertrieb: Martin Leibenger / BMC Messsysteme GmbH
Kanäle / Abtastrate: 48 / 10 Samples
Physikalische Größen: Temperatur, Füllstand, Kippwinkel, Zeit

Aufgabenlösung
Es wurde eine Anlage gebaut, mit der man gleichzeitig drei Kerzen in verschiedener Form und in drei verschiedenen
Farben gießen kann. Diese besteht aus zwei Segmenten. Segment 1 ist das eigentliche Grundgerät, wo das Wachs in
drei Dosen (für 3Farben) bis zur gewünschten Temperatur aufgeheizt wird und schmilzt. Diese Dosen sind auf
Stangen gelötet, die gedreht werden können, um das Wachs in die Trichterformen zu füllen. Segment 2 sind drei aus
Metall angefertigte Trichterformen, die so angeordnet sind, dass sie in zwei Richtungen kippen können und das
Wachs sich beim Abkühlen an verschiedenen Stellen ablagert, so dass verschiedenste Farbverläufe entstehen.
Temperatur, Kippwinkel, Wachseinfüllzustand und Zwischenzeiten werden elektronisch gesteuert und überwacht.

Die Temperatursteuerung besteht aus:
• zwei einstellbare Temperaturen
• einstellbare Zeit für Temperatur1 (0-100min)
• Abschaltverzögerung für die Heizung
• ständige Luftumwälzung

Die Kippsteuerung besteht aus:
• Die Zeitsteuerung erzeugt das Startsignal (2sec) und die jeweilige Drehrichtung.
• Beim Erreichen der gewünschten Kippposition wird der Motor gestoppt. Mit erneuten Startsignal läuft der Motor

wieder, die letzte Kippposition wird verlassen und dreht weiter bis die neue Position erreicht ist.

Die Wachseinfüllsteuerung besteht aus:
• Jeder Dosenmotor bekommt, wenn das Wachs geschmolzen ist, ein 72sec Signal, das einer Umdrehung entspricht.
• Zu jeder anderen Zeit werden die Motoren über 2V Gleichstrom gestoppt, bzw. auf Position gehalten.
• Nach dem Ausschütten folgen 1½ Minuten Pause zur Schlierenvermeidung.
• Zeituhr für das Wachsschmelzen, zum Abkühlen der ersten Schicht und zum Abkühlen der zweiten Schicht
• Das Gerät schaltet sich nach Fertigstellung von wahlweise 1, 2 oder 3 Farbschichten vollständig vom Netz ab.

Verwendete Messtechnik
• 6x R8 (Relaiskarten), 6x O8 (Optokopplerkarten), 2x PIO48II (digitale I/O Karten mit 48 Kanälen)
• PC20TR (ISA-Messkarte mit 16 analogen Eingängen)

Preis für die Messtechnik von bmcm
ca. 500,-EUR



AN3002  Bungee-Jumping

Diese Informationen wurden mit größtmöglicher Sorgfalt zusammengestellt. BMC Messsysteme GmbH gibt keine Garantien, weder in Bezug auf diesen
Artikel, noch die in diesem Artikel beschriebene Soft- und Hardware, ihre Qualität, Durchführbarkeit oder Verwendbarkeit für einen bestimmten Zweck.
BMC Messsysteme GmbH haftet in keinem Fall für direkt oder indirekt verursachte oder gefolgte Schäden, die entweder aus unsachgemäßer Bedienung
oder aus irgendwelchen Fehlern am System resultieren. Änderungen, die dem technischen Fortschritt dienen, bleiben vorbehalten. Druckfehler vorbehalten.

© 2002 BMC Messsysteme GmbH

Bild/Skizze AN3002: Bungee-Jumping
Im August 2001 fand unter dem Motto "Faszination
Schwerelosigkeit" mit vielseitigem Programm für zwei Tage
das 1. Bremer Sciencefestival statt. Das Phänomen der
Schwerelosigkeit wurde unter anderem beim Bungee-
Jumping dargestellt.

Projektdaten
Kunde: ZARM, Universität Bremen, Hr. Bolik
Vertrieb: BMC IGmbH Berlin
Kanäle / Abtastrate: 4 / 1kHz
Messgrößen: Beschleunigung

Aufgabenlösung
Durchgeführt wurde die Veranstaltung vom ZARM Institut (Zentrum für angewandte Raumfahrttechnologie und
Mikrogravitation) der Universität Bremen. Ziel war es vor allem bei jungen Leuten wieder verstärkt das Interesse an
Naturwissenschaft und Technik zu wecken.

Die am Bungee-Trampolin und Jumping teilnehmenden Personen wurden mit Beschleunigungssensoren ausgestattet.
Die Daten beim Sprung/Fall werden über Funk an eine Bodenstation (PC mit Software) gesendet. Dabei handelt es
sich um einen PC, der mit einer Messsoftware und einem LPT-Messsystemen UM4 ausgestattet ist. Hier können die
Zuschauer den Beschleunigungsverlauf und die Schwerelosigkeitsphasen sehen und diese direkt mit dem
Beschleunigungsverlauf der springenden Person vergleichen.

Bezeichnet man die gewöhnliche Erdanziehungskraft (Gravitationskraft), die vor dem Absprung wirkt, mit 1G, so
wird gleich nach dem Absprung der Wert 0 angezeigt – ein kurzer Zustand der Schwerelosigkeit, der den größten
Nervenkitzel verursacht. Beim Bremsen am Gummiseil steigt dieser Wert schließlich auf etwa 3G.

Verwendete Messtechnik
• UM4 (LPT-Messsystem)
• Beschleunigungssensoren
• Sende-, Empfändermodul, Wendelantenne
• PC mit Messdatenerfassungs- und Analysesoftware NVL für DOS

Preis für die Messtechnik von bmcm
ca. 300,-EUR



AN3003  Erdbebenmessstation
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Bild/Skizze AN3003: Erdbebenmessstation
Ein schweres Erdbeben in der Türkei 1997 war für einen Lehrer für
Naturwissenschaften der Anstoss mit seinen Schülern eine Erdbeben-
messstation zu bauen.

Projektdaten
Kunde: Georg Hatterscheid
Vertrieb: BMC IGmbH Berlin, Herr Kleinlein
Kanäle / Abtastrate: 3 / 200Hz
Messgrößen: Beschleunigung

Aufgabenlösung
Zur Messwerterfassung wurde das externe Messsystem iM1610a mit
Loggerfunktion verwendet. Mit Hilfe eines Ringspeichers und eines
einstellbaren Triggerereignisses wurden Messwerte aufgezeichnet, die
sogar teilweise vor dem auslösenden Ereignis lagen. Damit konnten
Bodenbewegungen mit 200Hz aufgezeichnet werden, die etwa 40sec.
vor dem eigentlichen Beben lagen, was entscheidend dazu beitragen
kann die Entstehungsgeschichte eines Erdbebens zu verstehen. Ferner
sind durch die Auswertung der Anfangszeiten der P- und S-Wellen
genaue Rückschlüsse auf die Entfernung zum Erdbebenherd möglich.

Zum Aufbau der Erdbebenmessstation: Fest im Boden verankert ist das
Erdbebenmessgerät im wasserdichten Gehäuse. Drei Beschleunigungs-
aufnehmer sind genau senkrecht zueinander ausgerichtet. Die erfassten
Signale werden mit Hilfe von drei Universalmessverstärkern MA-UNI,
die sich auf den analogen Trägerplatinen AP2 befinden verstärkt und
zum Messsystem geleitet. Die aktuell eintreffenden Signale können
online in der Messdatenerfassungssoftware NextView® 2.5 (DOS)
angezeigt werden, ebenso wie die gespeicherten Messdateien.

Bei Verwendung eines Modems können die Daten auch über große
Entfernungen hinweg abgefragt werden.  Eine DCF-Uhr synchronisiert
die interne Uhr des iM1610a mit der Weltzeit und eine USV
gewährleistet die konstante Spannungsversorgung.

Mit dieser Erdbebenstation war es möglich, den Aufprall eines Tischtennisballs in 5m Entfernung zu erfassen.

Verwendete Messtechnik
• iM1610a (Messsystem) mit Datenlogger (nicht mehr erhältlich, alternativ: meM-LOG)
• NextView® 2.5 (DOS) (Messsoftware)
• 3x MA-UNI (Messverstärker) mit 2x AP2 (Trägerplatine)
• 3x ASL-B1 (Beschleunigungssensor)

Preis für die Messtechnik von bmcm
ca. 1.200,-EUR



AN3004  Messtechnik im Physikunterricht
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Bild/Skizze AN3004: Messtechnik im Physikunterricht
Um den Schülern aus der Mittelstufe eine Reihe physikalischer Gesetze
durch Experimente zu veranschaulichen, werden schon lange
Messgeräte eingesetzt. Als Beispiel anzuführen ist hier der Unterricht
des Lehrers Gerhard Höhne zur Erläuterung des Ohm'schen Gesetzes
und das Experiment zur Erzeugung ungedämpfter Schwingungen einer
Schraubenfeder.

Projektdaten
Kunde / Vertrieb: Gerhard Höhne / BMC Messsysteme GmbH
Kanäle / max. Abtastrate: 16 / 100Hz
Physikalische Größen: Spannung, Strom

1. Das Ohm'sche Gesetz

Abbildung 1

Abbildung 2

Beim Ohm'schen Gesetzes wird darauf hingewie-
sen, dass der Wiederstand eines Leiters von seiner
Temperatur abhängt. Die Frage "Wie ändert sich
der Widerstandswert einer Glühlampe kurz nach
dem Einschalten?" ist daher von erheblichem
Interesse. Eine zu dieser Fragestellung passende
Untersuchung ist mit Hilfe eines handelsüblichen
PC's, der analogen Messkarte PC20TR (100000
samples/sec.) von bmcm und des Messprogramms
"MAUS", die der Physiklehrer G. Höhne selber
entwickelt hat, leicht zu durchführen.

Der Versuchsaufbau besteht aus einer Glühbirne,
die mit einem 40Ω Widerstand geschaltet ist. Nach
Anschluss einer 11V Spannungsquelle steigt die
Spannung an der Glühbirne an. Veranschaulicht
wird dies durch die t/U-Funktion (s. Abb. 1).

Mit Hilfe von "MAUS" wird daraus eine t/R-
Funktion entwickelt, indem man aus den
gespeicherten (t,U)-Wertepaaren die beiden ersten
Spalten der Tabelle nimmt und diese anschließend
nach dem folgenden Term auswertet:

R = 40Ω * U/( 11V-U)

Abbildung 2 zeigt nur einen Ausschnitt aus der
Tabelle. Die 1. Spalte enthält die Zeitwerte, ihr ist
die Variable "a" zugeordnet. Die "b"-Werte der 2.
Spalte sind Spannungen, die "c"-Werte der 3.
Spalte sind Widerstandswerte, die nach Anklicken
von "Tabelle auswerten" aus den Werten der ersten
beiden Spalten gebildet wurden. Ersetzt man den
Auswerteterm "40 * b/(11-b)" durch "_a; c" und
klickt wieder "Tabelle auswerten" an, dann wird
die in Abb. 1 sichtbare t/R-Funktion geschrieben.
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2. Erzeugung von ungedämpften Schwingungen an einer Schraubenfeder
mit der PC20TR durch Rückkopplung

Die Messkarte PC20TR von bmcm ist in Verbindung mit dem Programm MAUS 6.1 nicht nur ein Messgerät (50000
samples/sec bzw. 100000 samples/sec unter Windows®), sondern auch ein vielseitiger Funktionsgenerator, eine
Soundkarte und ein Verstärker.

Abbildung 3

Alle Funktionen können gleichzeitig genutzt
werden. Dies universelle System ermöglicht dem
oft überlasteten Lehrer eine schnelle und
unproblematische Realisierung von Experimenten.
Durch seine Vielseitigkeit müssen meistens nur
wenige Geräte für ein Experiment
zusammengetragen bzw. zusammengesucht
werden. So können z. B. ungedämpfte
mechanische Schwingungen mit geringem
Aufwand erzeugt werden.

In Abb. 1 ist die Versuchsanordnung zu sehen. An
einer Schraubenfeder schwingt ein Stabmagnet, der
in die obere Spule Spannung induziert. Die
Spannung wird von der PC20TR verstärkt und
über den Ausgang X an die untere Spule angelegt.
Die damit gegebene Rückkopplung sorgt für ein
kräftiges Einschwingen des Federpendels. Die
Anschlüsse der als Wirbelstrombremse dienenden
mittleren Spule sind miteinander verbunden.

In Abb. 2 und Abb. 3 ist die über den Eingang B registrierte Induktionsspannung dargestellt (Messbereich ±1V). In
Abb. 2 erkennt man das Einschwingen und in Abb. 3 den sich hiernach einstellenden Spannungsverlauf.

Abbildung 4 Abbildung 5

Verwendete Messtechnik
• Messkarte PC20TR
• Messprogramm MAUS 6.1

Preis für die Messtechnik von bmcm
ca. 260,-EUR



AN3005  Solar/Heizungssteuerung 
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Bild/Skizze 

 

AN3005: Solar/Heizungssteuerung 
Im Rahmen einer Sanierung stellte sich die Frage, wie ein Gebäude von 
1946 heute noch ökologisch sinnvoll beheizt werden kann. Der 
Wärmebedarf sollte in der Übergangszeit weitgehend über eine 
Solaranlage bereitgestellt werden. 

Projektdaten 
Kunde / Vertrieb: Hr. C. Kay / BMC Messsysteme GmbH 
Kanäle / Abtastrate: max. 16 / max. 10Hz 
Physikalische Größen: Temperatur, Spannung 

Aufgabenlösung 

 

 

Die Solar/Heizungssteuerung wurde realisiert, um einen quantitativen 
Eindruck über die in unseren Breiten vorhandene solaren Einstrahlung 
im Verhältnis zum aktuellen Wärmebedarf eines „alten“ Gebäudes 
(Heizung & Warmwasser) über das gesamte Jahr zu bekommen. 

Dazu installierte man das Mess- und Steuerungsprogramm "Modulab" 
auf einem Laptop (Leistungsaufnahme 10W). In Verbindung mit einem 
Messsystem konnte so unter geringem Aufwand eine Solar/ 
Heizungssteuerung mit kontinuierlicher Messdatenaufzeichnung und 
Analyse realisiert werden. 

Eine einheitliche Schnittstelle (0..5V) zum Programm bieten die aktiven 
Temperatursensoren ASL von BMC Messsysteme GmbH. Die Sensoren 
wurden über ein Kabel "ausgelagert" um eine genauere 
Temperaturerfassung zu ermöglichen. 

Die solare Heizungsunterstützung kann auch bei einer „normalen“ 
Niedertemperaturheizung realisiert werden. Die Integration eines 
Heizungspuffers mit Solarwärmetauscher (alter Brauchwasserspeicher) 
bietet eine Steigerung des Wohnkomforts, da im Sommer, wenn die 
Heizung vollständig ausgeschaltet ist, das Bad problemlos mit solarer 
Wärme beheizt werden kann. 

Verwendete Messtechnik 
• Laptop 
• 16x ASL-T1 (Temperatursensoren) 
• Messdatenerfassung über serielle Schnittstelle mit einem Modul von Conrad Electronics 
• Modulab (Software) 

Preis für die Messtechnik von bmcm 
ca. 800,-EUR 



AN4001  Atemreglerprüfmaschine (OEM)
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Bild/Skizze AN4001: Atemreglerprüfmaschine (OEM)
Atemregler für Hobbytaucher und professionelle Taucher müssen
regelmäßig gewartet werden. Dabei werden diverse Teile wie z.B.
Dichtungen ausgetauscht und die Einstellungen am Regler
überprüft. Am Ende erfolgt eine letzte Kontrolle durch eine
subjektiven Bewertung mittels "Ausprobieren" des Reglers am
Menschen. Um eine objektive und reproduzierbare Aussage über den
Lungendruck und die Atemarbeit treffen zu können, war es
notwendig eine Prüfmaschine zu entwickeln.

Projektdaten
Kunde / Vertrieb: Aqualine / BMC IGmbH Berlin
Stückzahl: ca. 20 Stk. / Jahr
Kanäle / Abtastrate: 5 / 1k Samples
Physikalische Größen: Arbeit, Druck

Aufgabenlösung
Speziell für Atemregler wurde eine neue Prüfmaschine entwickelt, die es ermöglicht, schnell und zuverlässig die
Funktionsparameter eines Atemreglers zu ermitteln und zu dokumentieren. Als wesentlichster Funktionsparameter
eines Atemreglers gilt die Atemarbeit, die angibt, wie schwer wir atmen müssen. Das für den Taucher spürbare
Verhalten eines Atemreglers, der Atemkomfort, wird im wesentlichen durch den Ein- und Ausatemdruck sowie die zu
leistende Atemarbeit für einen Atemzyklus (Einatmen + Ausatmen) bestimmt. Für diese Werte sind durch die für
"autonome Leichttauchgeräte" gültige Euronorm EN250 Grenzen festgelegt, die nicht überschritten werden dürfen.
Darin wird ein „Normatemzugs-Volumen“ von 2,5 Litern und eine Atemfreqenz von 25 Atemzyklen pro Minute
zugrundegelegt. Nur die Einhaltung dieser Werte gewährleistet eine Vergleichbarkeit verschiedener Messungen.

Beim Test wird die Atmung durch eine maschinell angetriebene künstliche Lunge simuliert, angetrieben von einem
Elektromotor, an die der zu prüfende Atemregler anzuschließen ist. Dabei wird innerhalb eines Atemzyklus der Ein-
und Ausatemdruck in der Nähe des Mundstückes gemessen und aufgezeichnet. Die Prüfmaschine misst bei 25
Atemzügen pro Minute zu je 2,5l den Atemdruck, zeichnet diesen auf und berechnet die Atemarbeit. Die Atemarbeit
[J] berechnet sich aus der durch die beiden Druckkurven eingeschlossenen Fläche und wird nach der EN250 auf das
Atemzugsvolumen bezogen, das heißt, sie wird durch 2,5l dividiert und dann in J/l ausgedrückt. Der Grenzwert liegt
bei 3,0J/l, der bis zu 50m Wassertiefe nicht überschritten werden darf. Es wird bei Umgebungsdruck gemessen.
Zudem wird der Mitteldruck aufgezeichnet, da er eine wesentliche Größe bei der Wartung eines Atemreglers ist, und
sein Verlauf während der Atemtätigkeit Rückschlüsse auf die Funktion der ersten Stufe erlaubt.

Als Messsystem wurde ein µMeter UM8a an der Druckerschnittstelle des PCs mit NextView verwendet. Zwei
Drucksensoren messen den Druck in der Sauerstoffflasche und in der künstlichen Lunge. Das UM8a erfüllt hierbei
zwei Aufgaben. Zum einen erfasst es die beiden Analogsignale der Drucksensoren und zum andern liefert es über den
digitalen Ausgang ein Steuersignal zur Betätigung des Antriebsmotors der künstlichen Lunge. Ein Schaltkontakt an
dem Kurbeltrieb ermöglicht die genaue Triggerung der Messdatenaufzeichnung.

Verwendete Messtechnik
• Messadapter UM8a mit NextView® für DOS
• mbar-Sensor zur Messung des Lungendruckes und bar-Sensor zur Erfassung des Sauerstoffflaschendrucks

Preis für die Messtechnik von bmcm
ca. 500,-EUR (Sensorik nicht enthalten)



AN4002  Triple Jackpot Spielautomat (OEM)

Diese Informationen wurden mit größtmöglicher Sorgfalt zusammengestellt. BMC Messsysteme GmbH gibt keine Garantien, weder in Bezug auf diesen
Artikel, noch die in diesem Artikel beschriebene Soft- und Hardware, ihre Qualität, Durchführbarkeit oder Verwendbarkeit für einen bestimmten Zweck. BMC
Messsysteme GmbH haftet in keinem Fall für direkt oder indirekt verursachte oder gefolgte Schäden, die entweder aus unsachgemäßer Bedienung oder
aus irgendwelchen Fehlern am System resultieren. Änderungen, die dem technischen Fortschritt dienen, bleiben vorbehalten. Druckfehler vorbehalten.

© 2002 BMC Messsysteme GmbH

Bild/Skizze AN4002: Triple Jackpot
Spielautomat (OEM)

Übliche Spielautomaten haben den Nachteil, dass man an
ihnen nur ein einziges Spiel spielen kann. Ist einmal der
Jackpot geknackt, lässt der Spielreiz deutlich nach, da der
Gewinn deutlich niedriger ist. Dies sollte eine neue
Anlage ändern und das Spielen für beide Seiten - Kunde
und Anbieter - reizvoller machen.

Projektdaten
Kunde / Vertrieb: Waldeck- Automaten / ELV
Stückzahl: ca. 20-50 Stk. / Jahr
Kanäle/Abtastrate: 48 / 10Hz
Physikalische Größen: TTL Signale

Aufgabenlösung
Die alten statischen Spielautomaten wurden durch eine Anlage ersetzt, die den Gästen ein völlig neues Spielsystem
bieten sollte. Kernstück des Jackpots ist dabei ein zentraler Multimedia-PC, wobei der 17"-Monitor zugleich als
Kundendisplay dient. Über Steckverbindungen werden nun 10 Geldspielgeräte (GS) mit einer Verteilerbox verkabelt.
Diese werden durch eine digitale Schnittstellenkarte PIO48II gesteuert. Von jedem GS führt ein Netzwerkkabel zur
Verteilerbox, die durch ein einziges Kabel mit dem Zentralrechner verbunden ist.

Alle angeschlossenen Geldspielautomaten (GS) haben Zugriff auf insgesamt drei Jackpots, die geknackt werden
können. Eine Teilnehmerbox in der Nähe jedes GS ermöglicht jedem Spieler die Teilnahme am Jackpot. Wird ein
Jackpot geknackt, wird dies akustisch und visuell durch ein blinkendes Towerlight, das auf jedem GS montiert ist, für
zwei Minuten lang signalisiert. Der ausgeschüttete Jackpot wird auf einen Startwert zurückgesetzt. Die anderen beiden
bleiben jedoch auf ihrem aktuellen Wert. Alle drei Jackpots werden auf den Monitoren permanent angezeigt.

Dieser Aufbau ermöglicht eine Variation der Spiele, die mittels Software am Zentralrechner ermöglicht wird. Durch
Softwareupdates lassen sich neue Spielsysteme problemlos installieren. Außerdem können in Spielpausen
beispielsweise Gewinnbeträge und Spielanleitungen eingesehen werden. Per Diskette kann der Betreiber zusätzlich
eigene Grafiken in die bestehende Software einfügen, so das z. B. Öffnungszeiten, Werbung oder Speisekarten
eingeblendet werden können. Dem Kunden stehen dadurch nun wesentlich vielfältigere Möglichkeiten beim
Automatenspiel zur Verfügung.

Verwendete Messtechnik
• PIO48II (digitale ISA-Schnittstellenkarte, 48 Kanäle)
• PC und Spielprogramme von Waldeck Automaten

Preis für die Messtechnik von bmcm
ca. 50,-EUR



AN4003  Chemieanalysegerät (OEM)

Diese Informationen wurden mit größtmöglicher Sorgfalt zusammengestellt. BMC Messsysteme GmbH gibt keine Garantien, weder in Bezug auf diesen
Artikel, noch die in diesem Artikel beschriebene Soft- und Hardware, ihre Qualität, Durchführbarkeit oder Verwendbarkeit für einen bestimmten Zweck.
BMC Messsysteme GmbH haftet in keinem Fall für direkt oder indirekt verursachte oder gefolgte Schäden, die entweder aus unsachgemäßer Bedienung
oder aus irgendwelchen Fehlern am System resultieren. Änderungen, die dem technischen Fortschritt dienen, bleiben vorbehalten. Druckfehler vorbehalten.

© 2002 BMC Messsysteme GmbH

Bild/Skizze AN4003: Chemieanalysegerät (OEM)
In einem großen Chemieanalysegerät müssen verschiedene
Analysedaten erfasst, gespeichert und dargestellt werden.

Projektdaten
Kunde: Laborgerätehersteller (Schweiz)
Vertrieb: bmcm
Stückzahl: ca. 50 Stk. / Jahr
Kanäle / Abtastrate: 16 / 100kHz
Messgrößen: Spannung, chem. Größen

Aufgabenlösung
Um Testwerte über einen PC zu erfassen und mittels einer speziell entwickelten Testsoftware anzeigen und auswerten
zu können, wurde ein PC mit Messkarte in den Analysetisch integriert.

Ferner lassen sich einzelne Testabläufe damit automatisieren.

Verwendete Messtechnik
• PC20TR
• verschiedene Sensoren
• spezielles Testprogramm

Preis für die Messtechnik von bmcm
ca. 300,-EUR



AN4004  Fahrkartenautomat (OEM)

Diese Informationen wurden mit größtmöglicher Sorgfalt zusammengestellt. BMC Messsysteme GmbH gibt keine Garantien, weder in Bezug auf diesen
Artikel, noch die in diesem Artikel beschriebene Soft- und Hardware, ihre Qualität, Durchführbarkeit oder Verwendbarkeit für einen bestimmten Zweck.
BMC Messsysteme GmbH haftet in keinem Fall für direkt oder indirekt verursachte oder gefolgte Schäden, die entweder aus unsachgemäßer Bedienung
oder aus irgendwelchen Fehlern am System resultieren. Änderungen, die dem technischen Fortschritt dienen, bleiben vorbehalten. Druckfehler vorbehalten.

© 2002 BMC Messsysteme GmbH

Bild/Skizze AN4004: Fahrkartenautomat (OEM)
Ein Fahrkartenautomat verarbeitet unzählige digitale Signale
verarbeitet werden. Eine ideale Aufgabe für die digitale PIO-Karte
von BMC Messsysteme GmbH.

Projektdaten
Kunde: Auparc AG, Schweiz
Vertrieb: BMC Messsysteme GmbH
Stückzahl: ca. 500 Stk. / Jahr
Kanäle / Abtastrate: max. 24 / 100Hz
Messgrößen: Spannung (TTL-Signale)

Aufgabenlösung
Sowohl die Tastatur, die Anzeige, verschiedenen Kontakte, als auch die Münzelektronik werden über digitale Signale
gesteuert. Die zentrale Schnittsstelle übernimmt dabei die DIO48, eine Sonderform der digitalen ISA-Karte PIO48II
von BMC Messsysteme GmbH, eingebaut in einem speziellen Industrie-PC, der seinerseits in den Fahrkartenautomat
integriert ist.

Verwendete Messtechnik
• PC mit spezieller Software
• DIO48 (entspricht PIO48II)

Preis für die Messtechnik von bmcm
ca. 50,-EUR



AN4005  Getränkeautomat (OEM)

Diese Informationen wurden mit größtmöglicher Sorgfalt zusammengestellt. BMC Messsysteme GmbH gibt keine Garantien, weder in Bezug auf diesen
Artikel, noch die in diesem Artikel beschriebene Soft- und Hardware, ihre Qualität, Durchführbarkeit oder Verwendbarkeit für einen bestimmten Zweck.
BMC Messsysteme GmbH haftet in keinem Fall für direkt oder indirekt verursachte oder gefolgte Schäden, die entweder aus unsachgemäßer Bedienung
oder aus irgendwelchen Fehlern am System resultieren. Änderungen, die dem technischen Fortschritt dienen, bleiben vorbehalten. Druckfehler vorbehalten.

© 2002 BMC Messsysteme GmbH

Bild/Skizze AN4005: Getränkeautomat (OEM)
In einem Getränkeautomat werden sowohl verschiedene digitale als auch
analoge Signale verarbeitet.

Projektdaten
Kunde: Getränkeautomatenhersteller
Vertrieb: bmcm
Stückzahl: ca. 50 Stk. / Jahr
Kanäle / Abtastrate: max. 16 / 100kHz
Messgrößen: Spannung (TTL-Signale), Temperatur, Flüssigkeitsmenge

Aufgabenlösung
Als zentrale Schnittsstelle dient hier die ISA-Karte PC20TR, die in einen speziellen Industrie-PC integriert ist, der
seinerseits in den Getränkeautomat eingebaut ist.

Sowohl die Tastatur, die Anzeige Display, verschiedenen Kontakte als auch die Münzelektronik werden über digitale
Signale gesteuert. Die Temperatur, die Wasser- und Getränkekonzentratmenge, sowie weitere analoge Größen werden
über die Analogeingänge der PC20TR erfasst.

Verwendete Messtechnik
• PC20TR
• verschiedene Sensoren
• spezielles Testprogramm
• PC

Preis für die Messtechnik von bmcm
ca. 300,-EUR



AN4006  Handytestsystem (OEM)

Diese Informationen wurden mit größtmöglicher Sorgfalt zusammengestellt. BMC Messsysteme GmbH gibt keine Garantien, weder in Bezug auf diesen
Artikel, noch die in diesem Artikel beschriebene Soft- und Hardware, ihre Qualität, Durchführbarkeit oder Verwendbarkeit für einen bestimmten Zweck.
BMC Messsysteme GmbH haftet in keinem Fall für direkt oder indirekt verursachte oder gefolgte Schäden, die entweder aus unsachgemäßer Bedienung
oder aus irgendwelchen Fehlern am System resultieren. Änderungen, die dem technischen Fortschritt dienen, bleiben vorbehalten. Druckfehler vorbehalten.

© 2002 BMC Messsysteme GmbH

Bild/Skizze AN4006: Handytestsystem (OEM)
Zur Herstellung von Handys (Mobiltelefon) müssen Testsysteme zur Verfügung
gestellt werden. Die Steuerung dieses Testsystems erfolgt über die USB
Schnittstelle.

Projektdaten
Kunde: Rohde & Schwarz
Vertrieb: BMC Messsysteme GmbH
Stückzahl: ca. 50 Stk. / Jahr
Kanäle / Abtastrate: max. 24 / 100Hz
Messgrößen: Spannung (TTL-Signale)

Aufgabenlösung
Auf einer für diesen Zweck entwickelten Testumgebung werden alle Funktionen eines Handys getestet. Die HF
Eigenschaften des Handys werden mit einem zusätzlichen externen HF Testsystem miterfasst.

Die Steuerung des Testablaufes übernimmt ein speziell entwickeltes Programm auf einem PC oder Notebook.

Verwendete Messtechnik
• PC mit spezieller Testsoftware und Testadapter
• meM-PIO-OEM

Preis für die Messtechnik von bmcm
ca. 50,-EUR



AN4007  Sonnenbank (OEM)

Diese Informationen wurden mit größtmöglicher Sorgfalt zusammengestellt. BMC Messsysteme GmbH gibt keine Garantien, weder in Bezug auf diesen
Artikel, noch die in diesem Artikel beschriebene Soft- und Hardware, ihre Qualität, Durchführbarkeit oder Verwendbarkeit für einen bestimmten Zweck. BMC
Messsysteme GmbH haftet in keinem Fall für direkt oder indirekt verursachte oder gefolgte Schäden, die entweder aus unsachgemäßer Bedienung oder
aus irgendwelchen Fehlern am System resultieren. Änderungen, die dem technischen Fortschritt dienen, bleiben vorbehalten. Druckfehler vorbehalten.

© 2002 BMC Messsysteme GmbH

Bild/Skizze AN4007: Sonnenbank (OEM)
In großen Sonnenstudios werden Sonnenbänke häufig zentral
gesteuert.

Projektdaten
Kunde: Solarieneinrichter
Vertrieb: bmcm
Stückzahl: ca. 50 Stk. / Jahr
Kanäle/Abtastrate: 48 / 10Hz
Physikalische Größen: Spannung (TTL Signale)

Aufgabenlösung
Im Empfangsbereich des Solariums übernimmt ein PC die Steuerung der einzelnen Sonnenbänke und die Verwaltung
der Gästedaten. Die Digitalleitungen der PIO48II sind dabei direkt an die Schnittstellen der Gerätesteuerung der
Sonnenbänke angeschlossen.

So lässt sich beispielsweise sowohl die Intensität als auch die Zeit der Bestrahlung über das Verwaltungsprogramm
zentral steuern und es wird erreicht, dass ein gesundheitlich verträgliches Maß an Bestahlung nicht überschritten
wird.

Verwendete Messtechnik
• PIO48II (digitale ISA-Schnittstellenkarte, 48 Kanäle)
• PC mit Verwaltungs- und Steuerungsprogramm

Preis für die Messtechnik von bmcm
ca. 50,-EUR



AN4008  CD-ROM Drivetester (OEM)

Diese Informationen wurden mit größtmöglicher Sorgfalt zusammengestellt. BMC Messsysteme GmbH gibt keine Garantien, weder in Bezug auf diesen
Artikel, noch die in diesem Artikel beschriebene Soft- und Hardware, ihre Qualität, Durchführbarkeit oder Verwendbarkeit für einen bestimmten Zweck.
BMC Messsysteme GmbH haftet in keinem Fall für direkt oder indirekt verursachte oder gefolgte Schäden, die entweder aus unsachgemäßer Bedienung
oder aus irgendwelchen Fehlern am System resultieren. Änderungen, die dem technischen Fortschritt dienen, bleiben vorbehalten. Druckfehler vorbehalten.

© 2002 BMC Messsysteme GmbH

Bild/Skizze AN4008: CD-ROM Drivetester (OEM)
Bei der Produktion von CD-ROM Laufwerken wird abschließend ein
ausführlicher Funktionstest der Laufwerke durchgeführt. Dazu werden
sowohl analoge als auch digitale Signale erfasst und gesteuert.

Projektdaten
Kunde: Thomson-Brandt Multi Media
Vertrieb: bmcm
Stückzahl: ca. 50 Stk. / Jahr
Kanäle / Abtastrate: 16 / 100kHz
Messgrößen: Spannung

Aufgabenlösung
Um die Qualität der Laufwerke garantieren zu können, müssen alle Funktionen der CD Laufwerk auf einer für diesen
Zweck entwickelten Testumgebung getestet werden.

Die Steuerung des Testablaufes übernimmt ein Programm auf einem PC.

Verwendete Messtechnik
• PC20TR
• PC mit Testadaptern
• spezielles Testprogramm

Preis für die Messtechnik von bmcm
ca. 300,-EUR



AN4009  Bremsenquietschen (OEM) 

Diese Informationen wurden mit größtmöglicher Sorgfalt zusammengestellt. BMC Messsysteme GmbH gibt keine Garantien, weder in Bezug auf diesen 
Artikel, noch die in diesem Artikel beschriebene Soft- und Hardware, ihre Qualität, Durchführbarkeit oder Verwendbarkeit für einen bestimmten Zweck.  
BMC Messsysteme GmbH haftet in keinem Fall für direkt oder indirekt verursachte oder gefolgte Schäden, die entweder aus unsachgemäßer Bedienung 
oder aus irgendwelchen Fehlern am System resultieren. Änderungen, die dem technischen Fortschritt dienen, bleiben vorbehalten. Druckfehler 
vorbehalten. 
 

© 2004 BMC Messsysteme GmbH 

Bild/Skizze 

 

AN4009: Bremsenquietschen (OEM) 
Bremsgeräusche an Fahrzeugen haben vielfältige Ursachen 
(Geschwindigkeit, Temperatur, Erschütterung, etc.) und können bei 
unterschiedlichsten äußeren Gegebenheiten entstehen. In Zusammenarbeit 
mehrerer Firmen wurde für die Autoindustrie ein mobiles Analysesystem 
entwickelt. 

Projektdaten 
Kunde: BMW und VW, Projekt MOBES  
Vertrieb: Bressner Technology GmbH, Fa. Cäsar 
Stückzahl: ca. 20 
Kanäle / Abtastrate:  max. 8 analog (500kHz), 8 analog (10kHz),  

16 digital (10Hz, TTL) 
Messgrößen: Schall, Beschleunigung, Temperatur, Spannung 

(TTL) 

Aufgabenlösung 
Eine wesentliche Anforderung an das Gerät war dessen Mobilität. Die Geräusche beim Bremsen sollten auch beim 
Einsatz auf der Straße erfasst werden können.  

So wurde ein kompakter, tragbarer PC entwickelt, der über den 12V Anschluss im Fahrzeug oder über einen Akku 
betrieben wird. Integriert ist eine USV zur Überbrückung des kurzzeitigen Spannungsabfalls am 12V Anschluss beim 
Starten des Fahrzeugs.  

Die Bedienung erfolgt über ein Touchterminal. Mikrofone, Thermoelemente und Beschleunigungssensoren erfassen 
teilweise mit bis zu 500kHz Abtastrate an verschiedenen Stellen im Fahrzeug und speziell an den Bremsen akkustische 
Signale, vorherrschende Temperaturen und Vibrationen. Diese werden mit Hilfe von 5B-Messverstärkertechnik 
aufbereitet und an ein für diesen PC speziell erweitertes Messdatenerfassungs- und Analyseprogramm übertragen. Die 
Software läuft unter Windows® 2000/XP und ist im PC integriert, so dass erfasste Signale direkt vor Ort angezeigt und 
analysiert werden können.  

...Digitalkanäle und 2 CAN Kanäle erfassen zeitsynchron weitere Fahrzeugdaten, wie Zündung an/aus, Bremslicht 
ein/aus etc. 

Verwendete Messtechnik 
• speziell entwickelter tragbarer PC mit angeschlossenem Touchterminal von Bressner Technology GmbH 
• 2 PCI-Messkarten PCI-BASE1000 mit Zusatzmodulen MAD16f (Messdatenerfassung) 
• digitale Schnittstellenkarte mit Zählerfunktion PIO48C-II 
• 8x Messverstärker MA-UI, 8x Filtermodul MA-DFI 
• 2x Backplanes AP8  
• Als Software wurde TurboLab eingesetzt und eine für MOBES speziell entwickelte Analysesoftware. 

Preis für die Messtechnik von bmcm 
ca. 5.000,-EUR 



AN5002  Verkehrsmodell

Diese Informationen wurden mit größtmöglicher Sorgfalt zusammengestellt. BMC Messsysteme GmbH gibt keine Garantien, weder in Bezug auf diesen
Artikel, noch die in diesem Artikel beschriebene Soft- und Hardware, ihre Qualität, Durchführbarkeit oder Verwendbarkeit für einen bestimmten Zweck.
BMC Messsysteme GmbH haftet in keinem Fall für direkt oder indirekt verursachte oder gefolgte Schäden, die entweder aus unsachgemäßer Bedienung
oder aus irgendwelchen Fehlern am System resultieren. Änderungen, die dem technischen Fortschritt dienen, bleiben vorbehalten. Druckfehler vorbehalten.

© 2002 BMC Messsysteme GmbH

Bild/Skizze AN5002: Verkehrsmodell
Im Rahmen eines Informatikprojekts machten 23 engagierte
Schüler der Lenné-Gesamtschule Potsdam es sich zur Aufgabe eine
Ampelschaltung für den stark befahrenen Verkehrsknotenpunkt
"Leipziger Dreieck" in einem Computer gesteuerten Modell zu
erstellen. Ziel war es den Verkehrsfluss eines Tages zu simulieren
und gegebenenfalls sogar zu optimieren.

Projektdaten
Kunde / Vertrieb: Schüler der Lenné-Schule, Potsdam / ELV
Kanäle / max. Abtastrate: max. 96 / 10Hz
Physikalische Größen: Spannung (TTL)

Aufgabenlösung
Zur Durchführung des Projekts wurden die Schüler in verschiedene Arbeitsgruppen aufgeteilt. Dabei stellte eine
Gruppe das Grundmodell her, klebte einen Straßenplan auf, montierte und schloss die Ampeln an und lötete die
gesamte Elektronik. Realisiert wurde die Steuerung der Ampeln mit Hilfe von zwei digitalen I/O-Karten vom Typ
PIO48II, die als Schnittstelle zwischen Rechner und Modell dienten.

Das im Lieferumfang inbegriffene ActiveX-Control STR-PIO unterscheidet die Karten anhand einer Adresse, die auf
der Karte fest verlötet wird. Die Karten bekamen die Adresse 210H und 220H. Die beiden PIO48II Karten werden in
kurzer Steckkartenform in der ISA-Variante ausgeliefert und besitzen jeweils zwei 25-polige Sub-D Buchsen und
benötigten damit einen Rechner mit zwei freien ISA-Steckplätzen und zusätzlich zwei freien Slotblenden.

Die Ansteuerung der Ampeln wurde mit VB programmiert.
Die graphische Oberfläche wurde mit C++ gebildet. Die
Schaltbelegung der 4 Sub-D Stecker ist in nebenstehender
Grafik dargestellt (F: Fußgängerampel, K: Kfz-Ampel,
Ka/Kb: Straßenbahn (wird nicht geschaltet)).

Die Gruppierung der Anschlüsse richtet sich nach den
Himmelsrichtungen der Ampeln am Leipziger Dreieck. Das
Programm kann heruntergeladen werden unter:

http://www.lenne-schule.de\fachb\traffic\images\traffic.exe

Verwendete Messtechnik
• 2x digitale I/O-Schnittstellenkarten PIOII48 (ISA) inkl. Treiber und ActiveX Control
• PC
• Ampelsteuerungsprogramm (VB, C++)

Preis für die Messtechnik von bmcm
ca. 150,-EUR

http://www.lenne-schule.de/fachb/traffic/images/traffic.exe


AN5003  Vernetztes Haus

Diese Informationen wurden mit größtmöglicher Sorgfalt zusammengestellt. BMC Messsysteme GmbH gibt keine Garantien, weder in Bezug auf diesen
Artikel, noch die in diesem Artikel beschriebene Soft- und Hardware, ihre Qualität, Durchführbarkeit oder Verwendbarkeit für einen bestimmten Zweck. BMC
Messsysteme GmbH haftet in keinem Fall für direkt oder indirekt verursachte oder gefolgte Schäden, die entweder aus unsachgemäßer Bedienung oder
aus irgendwelchen Fehlern am System resultieren. Änderungen, die dem technischen Fortschritt dienen, bleiben vorbehalten. Druckfehler vorbehalten.

© 2002 BMC Messsysteme GmbH

Bild/Skizze AN5003: Vernetztes Haus
Wem das Gartengießen mit Gießkanne und Gartenschlauch zu
langweilig wird, dem sei hier eine neue Idee vorgestellt. Mit
einem vernetzten PC-System, viel Phantasie und Freude am
Basteln.

Projektdaten
Kunde / Vertrieb: H. Reher / ELV
Kanäle / Abtastrate: max. 24 / 10Hz
Physikalische Größen: Wasserstand, rel. Luftfeuchte,

Temperatur, Helligkeit

Aufgabenlösung
Vollständig vernetzt wurde ein Haus mit einem 100 MBit Ethernet Hausnetz bzw. einem 10MBit Teilsegment im
Keller. Je ein Hub mit 100MBit und 10MBit teilen das Netz. Im ganzen Haus sind Rechner und ein Windows® 2000
Server am 100-MBit-Segment angeschlossen.

Messwerterfassung und Steuerung erfolgen über die digitalen USB-Messsysteme meM-PIO, mit denen die
Optokoppler- und Relaisplatinen O8, R8 bzw. OR8 verbunden sind.

Über die 8 Optokopplereingänge sind die Sensoren, wie
Infrarotbewegungs-, Feuchte- und Wassermelder angeschlossen. Die
8 Relaisausgänge steuern Magnetventile für die Bewässerung, ferner
Alarmgeber und Scheinwerfer.

Zu dem Messsystem wird ein ActiveX Control geliefert, mit dem
sich komfortabel über jede Hochsprache das System programmieren
lässt.

Alle IO-Kanäle werden zentral vom selbstgeschriebenen RAIN-
Programm (www.hreher.de/Rain_NET.htm) auf dem Zentralrechner
gesteuert.

Verwendete Messtechnik
• meM-PIO
• O8, R8 und OR8
• PC
• Sensoren: Infrarotmelder, Feuchtemelder, Wassermelder
• RAIN-Programm

Preis für die Messtechnik von bmcm
ca. 150,-EUR

http://www.hreher.de/Rain_NET.htm
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Bild/Skizze AN5004: Elektronikfunktionstestsystem
Am Ende einer Elektronikproduktion müssen die hergestellten
Platinen oder Geräte einem detallierten Funktionstest nach
ISO9000 Richtlinien unterzogen werden. Hierzu werden
üblicherweise zwei gängige Testverfahren angewendet.

Projektdaten
Kunde: Anwendung im Hause bmcm
Kanäle / Abtastrate: max. 32 / 100Hz
Physikalische Größen: Spannung, Strom, Widerstand

Aufgabenlösung
Das erste Testverfahren wird als Incircuit-Test bezeichnet und testet alle einzelnen elektrischen Verbindungen auf
einer Platine. Damit können Bestückungs- und Bauteilefehler erkannt werden. Dieser Test wird vor allem bei großen
Produktionstückzahlen und hochkomplexen Platinen angewendet, macht aber keine Funktionsaussage.

Als eigentlicher Endtest muss ein Funktionstest erfolgen. Hier werden an den Elektronikschnittstellen die realen
Eingangsgrößen (z. B. Strom, Spannung, Widerstand usw.) simuliert und die entsprechenden Ausgangsgrößen
gemessen bzw. aufgezeichnet. Auch dynamische Eingangssignale müssen angelegt werden, mit denen beispielsweise
Filter getestet werden können. Das dafür erstellte Testprogramm überprüft alle Ausgangsgrößen in den dafür
vorgesehenen Grenzen und führt das Testpersonal mit entsprechenden Anweisungen Schritt für Schritt durch den
Test.

Alle Messergebnisse werden in einer Datenbank archiviert. Bei erfolgreichem Test wird am Ende des Tests ein
Testprotokoll bzw. Testaufkleber ausgedruckt.

Die Adaptierung der Platinen erfolgt z. B. mit einem Nadeladapter, bei Geräten geschieht die Adaptierung meist über
die von außen zugänglichen Stecker.

Verwendete Messtechnik
• Messdatenerfassung mit PCI-BASE300 und Spezialmodulen
• PC
• Thermolabeldrucker
• verschiedene Testadapter
• spezielle Testsoftware und Datenbanksoftware

Preis für die Messtechnik von bmcm
ca. 2.000,-EUR
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Bild/Skizze AN5005: Blutbanküberwachung
Die Haltung von Blutkonserven unterliegt genauen gesetzlichen
Bestimmungen. Um beispielsweise die Unversehrheit von
Blutkonserven gewährleisten zu können, müssen diese kühl
gelagert werden. In einem Blutspendezentrum wird deshalb eine
laufende Temperaturüberwachung benötigt, die die Messdaten
erfasst, dokumentiert und bei zu großen Abweichungen Alarm
schlägt.

Projektdaten
Kunde: Blutspendezentrum Dresden
Vertrieb: BMC IGmbH Berlin, Hr. Kleinlein
Kanäle / Abtastrate: 32 AnalogIn / 10Hz
Messgrößen: Temperatur

Aufgabenlösung
Die Temperaturmesswerte wurden an 32 Messstellen mittels PT100 Sensoren erfasst. Zur Verstärkung der Signale
setzte man Miniaturmessverstärker MAL-PT100 ein, die auf zwei BP16-PC Trägerplatinen gesteckt waren. Die
Trägerplatinen wurden in einen PC eingebaut und an die dort installierte PCI-Multifunktionskarte PCI-BASE300
angeschlossen. Die Messdatenerfassung erfolgte über zwei Analogmodule MAD16, die mit 16Bit Auflösung die
Messdaten an eine speziell für dieses Projekt entwickelte Messsoftware übertrug.

Diese zeigt die 32 Analogeingänge grafisch und als Zahlenwerte in einer Online-Anzeige laufend an. Jeder Kanal
kann einzeln konfiguriert, gespeichert und angezeigt werden. Eine Alarmfunktion ermöglicht es für jeden Kanal
einzeln Alarmwerte einzustellen, so dass bei Über- oder Unterschreiten eines definierten Bereichs, dies optisch
angezeigt wird.

Die Aufzeichnungen werden über die Software gestartet bzw. beendet. Dabei können die Werte auf mehrere Weise
gespeichert werden, z. B. als Mittelwerte, Minima, Maxima über ein einstellbares Speicherintervall. Die gemessenen
Signale lassen sich über einen frei einstellbaren Zeitraum anzeigen.

Als Nachweis für die ordnungsgemäße Lagerung von Blutkonserven dient die Möglichkeit von Langzeitmessungen,
die auf die Festplatte des PCs gespeichert werden und der Protokollausdruck.

Verwendete Messtechnik
• PCI-BASE300 (PCI-Messkarte)
• 2x MAD16 (Module) in PC
• 32x MAL-PT100 (Miniaturmessverstärker)
• 2x BP16 (Trägerplatine)
• 32x PT100 Sensoren
• Spezialsoftware

Preis für die Messtechnik von bmcm
ca. 3.400,-EUR
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Bild/Skizze AN5006: Steuerung von Mess-
geräten mit Excel
Die Windows® Kalkulationssoftware Excel eignet sich
zusammen mit den analogen USB Messsystemen der
BMC Messsysteme GmbH als leicht bedienbares
Messprogrammm. Damit kann sich jeder Bediener mit
Excel und Visual Basic Grundkenntnissen sein eigenes
Steuerprogramm abgestimmt auf die Messaufgabe in
Excel erstellen.

Projektdaten
Kunde: Fa. Dr. Domschke Systemhaus
Vertrieb: BMC Messsysteme GmbH
Kanäle / Abtastrate: 16 Analog In, 1 Analog Out / 1Hz
Messgrößen: Spannung

Aufgabenlösung
Vor allem seine Flexibilität und einfache Handhabung haben Excel zur führenden Kalkulationssoftware im Windows®

Umfeld gemacht. Weniger bekannt ist die Möglichkeit, mittels einer abgerüsteten Variante von Visual Basic®

Programme zu schreiben und diese in Excel laufen zu lassen. So lassen sich Schnittstellen bedienen, Daten in
Datenbanken speichern und Zellen auslesen bzw. schreiben. Die Oberfläche von Excel bleibt dabei erhalten, so dass
der Bediener auch weiterhin Berechnungen durchführen kann. Aus den Messwerten können neue Sollwerte berechnet
werden oder diese werden aus einer berechenbaren Zeitfunktion ermittelt. Die Kommunikation mit den externen
Geräten und die Datenspeicherung übernimmt das Programm im Hintergrund. Es schreibt in definierte Zellen die
Messwerte, liest aus bestimmten Zellen die neuen Sollwerte und schickt diese zum Gerät. Auch die Auswertung der
Messwerte ist mit Excel möglich. Die Zahlenreihen können mathematisch analysiert werden oder mit verschiedenen
graphischen Möglichkeiten dargestellt werden. Damit steht ein einfach zu handhabendes und preiswertes
Erfassungssystem für analoge und digitale Daten zur Verfügung. Es sei allerdings auch erwähnt, dass das System nur
für relativ langsame Vorgänge geeignet ist (Taktzeit 1s).

Als Messgerät lassen sich die analogen USB Messsysteme meM-ADDA oder meM-ADfo der BMC Messsysteme
GmbH verwenden, die zur Installation nur einfache PC-Grundkenntnisse erfordern. Sie besitzen 16 analoge Eingänge
mit 12 Bit Genauigkeit, 1 analogen Ausgang, sowie je 4 digitale Ein- und Ausgänge.

In den gelb markierten Feldern der Exceldatei werden entweder direkt Werte oder eine Formel eingetragen. In dem
oben gezeigten Beispiel wird der analoge Ausgang mit dem Messwertzähler in Zelle E5 gesteuert. So steht in Zelle C5
z. B. 0,1*E5-5. Damit wird jede Sekunde der analoge Ausgang im Messbereich ±5V um 0,1V erhöht. Dieser ist dann
mit den analogen Eingang 1 verbunden. Das Ergebnis ist die aufsteigende Treppenfunktion in der Graphik. Die Daten
werden in einem speziellen Format gespeichert. Zur Auswertung wurde ein zweites Programm entwickelt, das die
Daten in eine Excel- Tabelle zurückliest und damit weiterverarbeitet werden kann (z. B. als Graphik anzeigen).

Verwendete Messtechnik
• meM-ADDA bzw. meM-ADfo
• für Excel entwickelte Spezialsoftware

Preis für die Messtechnik von bmcm
ab 199,-EUR
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Bild/Skizze AN5007: remote_lab
Seit November 2002 wird im Deutschen Museum das
Zentrum Neue Technologien (ZNT) aufgebaut. Hier
werden Forschungs- und Entwicklungsprojekte gezeigt,
die aktuelle Brennpunkte aus Wissenschaft, Gesellschaft
und Technik unter Nutzung "Neuer Technologien"
behandeln. Ein Projekt ist unter anderem das
"remote_lab" mit einer Wärmebildkamera, einem Roboter
und einer optischen Pinzette – Experimente, die im
Ausstellungsort aufgebaut und über das Internet weltweit
fernbedienbar sind.

Projektdaten
Kunde: Fa. Netzmedien, Steffen Maus
Vertrieb: BMC Messsysteme GmbH
Kanäle / Abtastrate: 24 /10Hz
Messgrößen: Spannung (TTL)

Aufgabenlösung
Im Auftrag des ZNT und der Eberhard von Kuenheim Stiftung entwickelte die Firma Netzmedien eine Software, die
lokale Versuchsaufbauten über das Internet steuert. Damit ist bei wissenschaftlichen Experimenten und
Daueruntersuchungen die Anwesenheit vor Ort nicht mehr erforderlich. Die Versuchsgeräte waren mit kleinen
Motoren ausgestattet, die die entsprechenden Bewegungssignale jeweils von einer meM-PIO (USB) erhielten.

Wärmebildkamera
Eine im Deutschen Museum installierte Wärmebildkamera, über der zusätzlich eine kleine Videokamera montiert ist,
lässt sich über das Netz positionieren. Wärmebild und Videobild werden gleichzeitig übers Netzwerk zurückgeschickt
und können am Bildschirm miteinander verglichen werden.

Roboter
Ein über Funk ferngesteuertes kleines Roboterkettenfahrzeug, ausgestattet mit einer Videokamera, die die Ansicht
nach vorne wiedergibt, wird über Internet durch ein Labyrinth gelenkt. Von der Software erhält er die Befehle
vorwärts oder rückwärts zu fahren oder rechts oder links zu lenken. Ziel ist es, einen Spiegel zu finden, so dass ein
Bild vom Roboter, das die Videokamera im Spiegel aufnimmt, zurückgeschickt wird.

Optische Pinzette
Mit einer optischen Pinzette können Objekte auf einem Objektträger eines Mikroskops bewegt werden, die mit
menschlichen Auge nicht einmal erkennbar, geschweige denn greifbar wären. Die Partikel werden mit Hilfe eines
Laserstrahls angehoben. Durch Verschieben des Objektträgers wird das Teilchen an einem anderen Ort abgelegt.
Diese Befehle erfolgen auf einem PC und werden über das Internet an den Motor geschickt, der den Objektträger
bewegt. Eine Kamera liefert die Ansichten durch das Mikroskop über das Internet auf den PC.

Verwendete Messtechnik
• 3x meM-PIO
• Spezialsoftware
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Preis für die Messtechnik von bmcm
ca. 210,-EUR




